
Das Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes NRW fördert für den Zeitraum 01. 
Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 weiterhin Projekte zur Integration Jugendlicher nach der Flucht in die 
offene Kinder- und Jugendarbeit. Das Queere Netzwerk NRW wird wieder einen Antrag für das Projekt
„Q_munity“ stellen, um die lsbtiaq* Jugendarbeit in NRW in ihrer Arbeit im Kontext Flucht, Migration und 
Rassismus zu unterstützen. Vorbehaltlich einer positiven Bewilligung des Gesamtprojektes bitten wir euch um 
eine Einreichung von Projektanträgen bis zum 30.11.2021. Fördersumme je regionales Projekt: 5.000€ - 
30.000€

Gefördert werden Maßnahmen mit den folgenden Zielen: 

1. Verpflichtende Ziele (für alle Projekte):

• Maßnahmen, die die bisherige lsbtiaq*-Jugendarbeit für die Zielgruppe lsbtiaq*- Jugendliche und junge
Erwachsene nach Migration und Flucht bis Ende 26 Jahre mit ihren Bedarfen erweitern sowie ihre
Integration in die bestehenden Jugendangebote fördern,

• Maßnahmen, die die Beteiligung und Mitbestimmung von Menschen mit Fluchterfahrung bis 26 Jahre in die
haupt- und ehrenamtlichen Strukturen der Jugendarbeit zum Ziel haben.

2. Themenschwerpunkte 2022 (mindestens 1 Schwerpunkt verpflichtend):

• Maßnahmen zur Sensibilisierung von Jugendlichen bis 26 Jahre ohne Fluchterfahrung im Treff für die
Themen Rassismus, Migration & Flucht sowie ihre Einbindung und Mitgestaltung bei der Öffnung der
Gruppe für Jugendliche mit Fluchterfahrung,

• Maßnahmen, die eine gezielte Ansprache und einen verbesserten Zugang insbesondere für geflüchtete
Jugendliche bis 21 Jahren sowie weiblich identifizierte und/oder trans*geschlechtliche geflüchtete
Jugendliche und junge Erwachsene bis 26 Jahre beinhalten,

• Maßnahmen, die durch eine spezifische Öffentlichkeitsarbeit und eine gezielte Vernetzung oder
Kooperation mit Akteur_innen der Jugendarbeit im Bereich Flucht, Migration und Integration die
Verweisung stärken und den Zugang für geflüchtete lsbtiaq* Jugendliche erleichtern,

• Maßnahmen, die die Entwicklung von Schutzkonzepten für die lsbtiaq* Jugendarbeit im Kontext Flucht
zum Ziel haben.

Die Beratung, Vernetzung und Weiterbildung der hauptamtlichen Jugendarbeiter_innen 
und ehrenamtlichen Gruppenleiter_innen im Rahmen des landesweites Projektes 
„Q_munity“ - Rassismuskritische queere Jugendarbeit im Kontext von Flucht und Migration 
in NRW ist als Projektbaustein im Antrag sowie im Finanzplan zu berücksichtigen. 

Antrag auf 
Projektmittel   
"Q_munity" 2022

Projektnummer 

QGJ__/__ 
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Förderbedingungen: 

• Förderfähig sind Projekte der Jugendarbeit, die ein kontinuierliches und eigenständiges Gruppenangebot
für Jugendliche und junge Erwachsene bis einschließlich 26 Jahre beinhalten. Die Förderung
altersgemischter Gruppen ist nicht förderfähig.

• Förderfähig sind Projekte, die eine Zusammenarbeit mit allgemeiner lsbtiaq* Jugendarbeit beinhalten.
Nicht förderfähig sind Projekte, die keinen Bezug und keine Zusammenarbeit mit einer allgemeinen
queeren Jugendgruppe haben. Die Zusammenarbeit ist im Antrag zu skizzieren (Ziel der Öffnung und
Strukturentwicklung der regulären Jugendarbeit sowie der Integration geflüchteter Jugendliche in die
Strukturen der Jugendarbeit).

• Die Teilnahme an landesweiten Vernetzungstreffen durch das Projekt „Q_munity“ ist obligatorisch. Die
kontinuierliche Begleitung durch das Projektteam ist Teil der Projektumsetzung. Sie steht den lokalen
Projekten für eine Projektentwicklung und Umsetzung beratend zur Seite.

• Projekte, die in den Vorjahren bereits gefördert wurden, können eine Weiterführung des Projektes
beantragen. Im Projektantrag ist der bisherige Verlauf zu skizzieren.

• Die Bestimmungen der Landeshaushaltsordnung NRW sowie die Abrechnungserfordernisse des Queeren
Netzwerk NRW sind bindend. Doppelförderungen sind ausgeschlossen.

Beispiele für förderfähige Positionen:

• Personalkosten für Minijob, studentische Fachkraft oder zur Aufstockung einer bestehenden Stelle.
Voraussetzung für die Besetzung ist eine pädagogische bzw. sozialarbeiterische Ausbildung oder
vergleichbare Qualifikationen, bzw. ein abgeschlossenes Bachelorstudium,

• Sachmittel für Büro- und Fahrtkosten, Gruppentreffen und -aktivitäten, Übungsleitungspauschalen für
Gruppenleitungen, Sprachmittlung, Öffentlichkeitsarbeit,

• Pro Projekt kann eine finanzielle Fördersumme von 5.000 € - 30.000 € beantragt werden,

• Die Förderung von Overheadkosten ist leider nicht möglich.

Der Antrag muss beim Queeren Netzwerk NRW digital per E-Mail an    
qmunity@queere-jugendfachstelle.nrw sowie unterschrieben per Post bis zum 30. November 2021 
eingereicht werden. Später eingereichte Anträge können nur nachrangig berücksichtigt werden. Die 
Entscheidung zur Förderung erfolgt zeitnah. Die tatsächliche Höhe der Förderung ist von der Menge der 
geförderten Projekte abhängig.  

Bestätigung 

Hiermit bestätige(n) ich (wir), dass keine anderen öffentlichen Mittel für die beschriebenen Maßnahmen 
beantragt bzw. ausgezahlt wurden oder werden. 

Die Förderbedingungen habe(n) ich (wir) zur Kenntnis genommen. 

_________________________     ____________________________________
Ort, Datum        Unterschrift* 

*Bei eingetragenen Vereinen muss eine rechtsgültige Unterschrift geleistet und
ein Vereinsregisterauszug beigelegt werden.
Bei nicht rechtsfähigen Initiativen oder Gruppen ist der/die Unterschreibende für
eine ordnungsgemäße Abrechnung verantwortlich.
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Antragsteller_in (Rechtsträger_in):
Adresse: 

E-Mail:
Telefon / Fax:

Ansprechperson verwaltungstechnische Fragen: 
E-Mail:
Telefon:

Ansprechperson inhaltliche Projektdurchführung: 
E-Mail:
Telefon:

Projektname:

Projektzeitraum: 

Skizzierung des bisherigen Projektverlaufs (Ziele, umgesetzte Maßnahmen,Herausforderungen): 
(nur bei Folgeantrag auszufüllen!)
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Skizzierung der Träger_instruktur und bisheriger Jugendarbeit (Bedarf & Motivation):

(nur bei Neuantrag auszufüllen!)

Zielgruppe und Teilnehmer_innenstruktur des Projektes (Alter / Gender):

Ziele des Projektes 2022: 

4



Inhalte, Maßnahmen & Methoden des Projektes:
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Ziele und Umsetzung der zusätzlichen Themenschwerpunkte des Projektes: 

Personalkosten 

Honorarkosten 

Projektbezogene Sachkosten

Ausgaben gesamt

Übersicht Finanzbedarf (siehe Anlage Kostenplan):
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